
Hamburg: 26.10.2024 Treffen der DIV-Dojoleiter und -Übungsleiter 
 
Diejenigen, die besondere Aufgaben in der Deutschen Iaido 
Vereinigung (DIV) übernehmen, treffen sich, um Vielfältiges zu 
thematisieren.  

Karl-Heinz Lübcke (7. Dan, Kyoshi, Gen Ro) übernimmt die Leitung 
des Tages und beginnt mit dem Thema Didaktik. Er nimmt sich 
dieses vielschichtigen Themas ausführlich an. Für Übungsleiter 
zentrale Aspekte werden erklärt, diskutiert und auch praktisch 
veranschaulicht. 

Ergänzend dazu führen Einzelne jeweils eine Kata vor und die 
Anwesenden geben Rückmeldungen. Dabei kommt vor allem zum 
Tragen, dass geklärt wird, wie die die Kata im Idealfall abläuft, wie 
ein angemessener Tonfall in der Rückmeldung aussehen kann, 
dass die eigene Wahrnehmung geschärft wird und welche 
Rückmeldungen besonders hilfreich sind. 

Außerdem übernimmt jeweils eine Person die Rolle des Lehrers 
bzw. des Schülers. Ziel ist es, eine neue Kata zu lehren. 

Viel Raum nimmt ein, alle 12 ZNKR-Iai Formen zu thematisieren. 
Dafür wird zunächst die Ausgangssituation geklärt: Wer greift in 
welcher Weise an? Dann werden alle Formen als Partner-Variante 
mit Bokken erarbeitet. Es ist sehr aufschlussreich zu klären, wer 
sich wie und warum bewegt. Fast wie nebenbei werden die 
Formen als solche präzisiert und das Auge geschult. 

 

Eine umfangreiche Aussprache bringt Themen aus Dojos auf den 
Tisch. Es gibt einen Rückblick auf das vergangene Jahr und die 
Planung für das kommenden Jahr wird konkretisiert. Dazu gehört 
auch, die Ausrichtung und Gestaltung des Jahreshauptlehrgangs mit 
den Prüfungen und Prüfungsbedingungen zu modifizieren. 

 

 

 

 

Danach wird erneut gemeinschaftlich geübt.  

Ein gemeinsames Abendessen rundet diesen 
intensiven und ergebnisreichen Tag ab. Die 
Dojoleiter und Übungsleiter tragen damit vielfältige 
Ergebnisse und Erkenntnisse für sich nach Hause und 
setzen sie in ihren Dojos im Trainingsalltag um. 


